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Zur Sparkaſſen Vorlage
n wohl iſt eine neue Geſetzesvorlage dermaßen über

von allen Parteien beurteilt worden wie das
Leplante Sparkaſſen Geſetz Denn bei der erſten Leſung im
Abgeordnetenhauſe haben ſich nur zwei konſervative Ab
ordnete für das Geſetz ausgeſprochen während die anderen
Redner dieſer Partei in Uebereinſtimmung mit dem Zentrum
den Nationalliberalen und Liberalen das Geſetz ganz
energiſch bekämpften

In erſter Linie darf man dieſe ablehnende Haltung wohl
der Macht der Preſſe zuſchreiben welche in zahlreichen Auf
ätzen das wohlverſtandene Intereſſe der Sparkaſſen aufs
refflichſte gewahrt und für die nötige Aufklärung der Ab
geordnetenLeſonders muß hierbei betont werden daß der erſtmalig inüber die ſchwierige Materie geſorgt hat Ganz

der SaaleZeitung am 18 Januar er erſchienene Artikel
gegen das neue SparkaſſenGeſetz in ungefähr 50 Zeitungen

h und Fachſchriften übergegangen iſt Sogar viele amtliche
Organe z B ſtreng konſervative Kreisblätter
haben ſich von der Richtigkeit der ausgeſprochenen Bedenken

überzeugt und dieſem Artikel Aufnahme verliehen Natürlich
hat auch der Deutſche Sparkaſſen Verband das Seine getan
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und eine lebhafte Agitation gegen den geplanten Eingriff
in das Selbſtverwaltungsrecht veranſtaltet ſo daß ſich die
Hoffnung der preußiſchen Sparkaſſen auf Ablehnung des
Geſetzes in der beantragten ſcharfen Form ſicher verwirk
lichen dürfte Jedenfalls werden es ſich die Landtags
abgeordneten wohl zehnmal überlegen ehe ſie die ſchwere
Verantwortung auf ſich nehmen und dem Verlangen des
Finanzminiſters auf Bevormundung der Sparkaſſen nach
kommen werden Die Sparkaſſen ſelbſt vor allen Dingen
wollen ja das c gar nicht haben weil es ihnen nur
ſchwere Nachteile bringt und dieſe ablehnende Haltung
der doch gewiß zunächſt in Frage kommenden Kreiſe dürfte
wohl der überzeugendſte Beweis von der Unzweckmäßigkeit

der geplanten Vorlage ſein
Daß die Sparkaſſen ſich mit Händen und Füßen gegen

eine ſchädliche Reglementierung ſträuben kann man ihnen
nicht verdenken zumal allen preußiſchen Sparkaſſen gleich
mäßige Verpflichtungen auferlegt werden ſollen während
doch die einſchlägigen Verhältniſſe wie jeder Fach
mann weiß in jeder Provinz verſchieden ſind Die
Verteidigung der Vorlage in der erſten Leſung im
Abgeordnetenhauſe durch den Finanzminiſter iſt im übrigen
eine recht ſchwache geweſen da er gegen die äußerſt ſach
gemäßen und überzeugenden Gründe der Oppoſition nichts
Stichhaltiges vorzubringen wußte Jm Gegenteil es ſind
ihm in der Hitze des Gefechts ſogar mehrere Unrichtig
keiten untergelaufen deren Klarſtellung im Intereſſe des
Sparkaſſenweſens am Platze ſein dürfte So z B be
hauptete der Miniſter daß die Sparkaſſen nur aus der Ab
ſicht höhere Zinſen zu erzielen ſich von den ländlichen
Hypotheken abwenden und dagegen mehr ſtädtiſche Grund
ſtücke beleihen Dies iſt keineswegs der Fall vielmehr hat
dies lediglich ſeinen Grund darin daß die in jeder Provinz
anſäſſigen Landſchaften beſtrebt ſind die ländlichen Hypo

t theken an ſich zu ziehen Jeder Kenner der Verhältniſſe
weiß daß die ländlichen Beſitzer vielfach die auf ihren Gütern
aus früheren Zeiten für die Sparkaſſen eingetragenen Hypo
theken auftündigen um zur Landſchaft überzutreten Vor
einigen Jahren hatten ſogar die Landſchaften auf Anregung

h des Landwirtſchaftsminiſters an die Sparkaſſen ihres Bezirks
das Erſuchen gerichtet die erſtſtelligen Ackerhypotheken frei

willig an die Landſchaften abzutreten und hinter der Land
ſchaft die 2 Hypothek zu geben Dieſer Zumutung gegen

M über haben ſich aber ſelbſtverſtändlich die Sparkaſſen zumeiſt

graphiſchen Sitzungsbericht die Anſicht geäußert

e ablehnend verhalten
Ferner hat der Finanzminiſter nach dem amtlichen gen

daß die
Einleger bei denjenigen Sparkaſſen welche nur wenig Wert
papiere haben in kritiſchen Zeiten eventuell um ihre Spar

der kommen könnten Dieſer Fall iſt aber nach menſch
gen Ermeſſen gänzlich ausgeſchloſſen da doch erſtens
ie Ausleihungen der Sparkaſſen ämtkich mündel

er ſind und zweitens für die Verbindlichkeiten
er Sparkaſſen der betr Garantieverband alſo
e Stadt oder ein Kreis haftet Bis jetzt iſt

Pdenfalls noch niemals ſeitens einer deutſchen Kommune eine
a hingeverpflichtung unerfüllt geblieben auch für die Zu
r iſt dieſes abſolut ausgeſchloſſen
m as nun die vielgerühmte Einwirkung der GeſetzesvorlageErhöhung des Kurſes der Staatspapiere anbetriſt

b ürfte wie ſchon früher bemerkt der Einfluß bedeutend
erſch ätzt werden Denn bei Verwirklichung der Geſetzes

ny würden nach den ſtatiſtiſchen Berechnungen etwa
tat 60 Millionen Staatspapiere ihre von den Spar

n übernommen werden während in dieſem Jahre allein
ar 560 Millionen Konſols und Reichsanleihe an den

ande t gekommen ſind Hierzu geſellen ſich noch die vielen
Anleire ganz bedeutenden Emiſſionen an Kommunal

ja en Pfandbriefen uſw was für dieſes Jahr eine
ma mt Emiſſion von reichlich einer Milliarde aus
es et dürfte Legt man dieſe W zugrunde ſo iſt
wen hie weiteres einleuchtend daß nach Aufnahme der

a Millionen durch die Sparkaſſen noch etwa
Vapie llionen ungeachtet der alten zum Verkauf gelangenden
veſſe den Kapitalmarkt belaſten und die Kurſe infolge

n herunterdrücken
auſegenttich wird in der Kommiſſion des Abgeordnetenlen allen dieſen Punkten genügend e n getragen

ndere auch berüchſichtigt daß das Geſeh falls es über

haupt zur Annahme kommt unmöglich ſchon am 1 Januar 1907
in Kraft treten kann da doch die Sparkaſſen infolge der
fortwährenden Veränderungen in Einzahlungen und Rück
zahlungen mit Sicherheit erſt im Januar 1908 feſtſtellen
können welche Mehreinlagen ſie im Jahre 1907 erhalten
an bezw welcher Betrag in Papieren angelegt weDen

muß S
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Hof und Perfonalnachrichten
Sonntag nachmittag unternahm der Kaiſer und die

Kaiſerin in Homburg v d Höhe einen Ausflug im Automobil
Geſtern vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts ſpäter unternahm das Kaiſerpaar einen Spazier
ritt Zur Frühſtückstafel war Baurat Jakobi geladen

Fürſt Leopold zur Lippe trifft am Donnerstag in
München ein und wird vom Prinzregenten am Bahnhofe wo
großer militäriſcher Empfang ſtattfindet empfangen werden

Der geſtrige Krankheitsbericht über das Befinden des
Miniſters v Podewils beſagt Das Schwächegefühl iſt noch
ſehr groß Die Nacht war ruhiger Puls Temperatur und
Wundheilungsverlauf normal

Geſtern morgen verſchied in Roßla nach längerem Leiden
Graf Otto zu Stolberg Roßla Bruder des Grafen Knno
zu Stolberg Roßla in einem Alter von 52 Jahren

Staatsminiſter v Budde
Der Reichskanzler Fürſt v Bülow hat an die Witwe des

Staatsminiſters v Budde folgendes Beileidsſchreiben gerichtet
Berlin den 28 April 1906

Hochverehrte Frau v Budde
Euere Exzellenz bitte ich den Ausdruck meiner tiefen Teil

nahme an dem Verluſt entgegenzunehmen der Sie betroffen
hat Wenn etwas Sie in dieſen ſchweren Tagen zu tröſten
vermag ſo wird es die Einmütigkeit und Wärme ſein mit
denen ſich die Trauer um den frühen Tod Jhres ausgezeich
neten Gemahls bekundet Mit Enerer Exzellenz mit Seiner
Majeſtät dem Kaiſer und König beklagt den Heimgang des
Staatsminiſters v Budde nicht nur der Kreis derjenigen die
das Glück hatten in gemeinſamer Arbeit mit ihm an den
großen Aufgaben des Stagtes zu ſchaffen nicht nur die
Armee die in ihm einen ihrer beſten Männer geſehen hat
nicht nur die Angehörigen des großen Verwaltungskörpers
dem ſeine treue Sorgfalt noch in der ködlichen Krankheit galt
es nehmen alle teil denen die wirtſchaftliche Entwicklung
unſeres Vaterlandes am Herzen liegt weil ſie beobachten
konnten wie mit erfolgreicher Umſicht und Tatkraft er das
ihm anvertraute Wirkungsgebiet gepflegt hat Sein Lebens
werk ſo früh er es abbrechen mußte liegt klar vor unſeren
Augen ſeine Verwaltung ſo kurz ſie war wird in den An
nalen Preußens ſtets einen hohen Ehrenplatz bewahren Und
für immer vorbildlich wird die heroiſche Hingabe ſein mit der
Jhr Gemahl im Angeſicht des Todes bis zum letzten Hauch
im Dienſte des Königs und des Landes ausgeharrt hat

Sein Andenken wird unvergeſſen bleiben
Jn aufrichtiger Verehrung Euerer Exzellenz ganz ergebener

gez Fürſt von Bülow
Reichskanzler

Der Kabinettswechſel im Königreich Sachſen
Das Dresdner Journal meldet amtlich Der König von

Sachſen hat dem Staatsminiſter von Metzſch Reichenbach
die von ihm aus Geſundheitsrückſichten erbetene Verſetzung in
den Ruheſtand in dankbarer Anerkennung ſeines langjährigen
treuen und erſprießlichen Wirkens unter Belaſſung von Rang
und Titel eines Staatsminiſters bewilligt Der König hat ferner
dem zeitherigen Wirklichen Geheimen Rat und Geſandten in
Berlin Dr Grafen v Hohenthal und Bergen unter Er
nennung zum Staatsminiſter die Leitung der Miniſterien des
Jnnern und der Auswärtigen Angelegenheiten übertragen ſowie
den Auftrag in Evangelicis zu erteilen geruht Der König hat
ferner geruht dem Staatsminiſter Dr Nüger den Vorſitz im
Geſamtminiſterium ſowie bei den in REyangelicis beauftragten
Staatsminiſtern zu übertragen

Gegen die Answeiſung ruſſiſcher Staats
Angehöriger

Mit der Frage der Ausweiſung ruſſiſcher Staatsangehörigerbeſchäftigte ſich die Berliner Handelskammer in ihrer
nichtöffentlicher Sitzung am Freitag Es wurde beſchloſſen an
das preußiſche Miniſterium des Jnnern eine ſchlennige
Eingabe zu richten in der beſonders auf die durch die Aus
weiſung hervorgerufene ſchwere Schädigung des Handels und
der Jnduſtrie aufmerkſam gemacht werden ſoll Jn der ſehr
eingehenden Erörterung wurde hervorgehoben daß wohlhabende
RNuſſen die in keiner Weiſe irgendwie hervortreten ebenfalls
ausgewieſen worden ſeien

Jn der Angelegenheit der Ausweiſung ruſſiſcher Staats
angehöriger aus Berlin und ſeinen Vororten hat dem B
zufolge heute vormittag eine Beſprechung zwiſchen dem
Polizeipräſidenten von Schöneberg Grafen v Weſtarp und
dem Stellvertreter des Polizeipräſidenten von Berlin
v Friedheim ſtattgefunden Jm Anſchluß an dieſe Konferenz

ſich Graf Weſtarp zum Vortrag ins Miniſterium des
nnern

Die Reichstagswahl in Darmſtadt
Nach dem amtlichen Wahlreſultat ſind bei der am 25 April

ſtattgehabten Reichstagserſotzwahl im Wahlkreiſe Darmſtadt
Großgerau im ganzen 29,929 Stimmen abgegeben worden
Davon erhielten Landtagsabgeordneter Bertholdt Darmſtadt
Soz 18,801 Rechtsanwalt Stein Darmſtadt natll 10,815

Pfarrer Korell Königſtätten nat ſoz 5808 Stimmen Es
findet Stichwahl zwiſchen den beiden Erſtgenannten ſtatt

Nenwahlen in Bayern
n der Kammer der Reichsräte gab geſtern Miniſter Graf

v Feilitzſch die Erklärung ab daß eine Nachſeſſion des Landtags
nicht in Ausſicht genommen ſei Vezüglich der Auflöſung der
Kammer der Abgeordneten ſei die Regiernng nachdem das neue
Landtagswahlgeſetz bereits publizlert worden ſei der Meinung
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daß eine weitere Seſſion von dem nach dem alten Geſetze ge
wählten Landtage nicht mehr abgehalten werden ſolle

Politiſches
An den ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Gericke in

Rixdorf iſt jetzt auf Grund eines Verſammlungsbeſchluſſes vom
Sozialdemokratiſchen Verein das Erſuchen gerichtet worden ſein
Mandat wegen Disziplin loſigkeit niederzulegen
Man wirft ihm der Hausbeſitzer iſt vor er habe wiederholt in
der Stadtverordnetenverſammlung entgegen den Beſchlüſſen der
ſozialdemokratiſchen Fraktion geſtimmt

Religion und Konfeſſion
Gegen die Teilnahme von Geiſtlichen bei Begräb

niſſen ihrer Mitglieder wird jetzt von den ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaften eine lebhafte Agitation eingeleitet Keinem toten
Arbeiter ſoll die letzte Ehre erwieſen werden der mit geiſtlichem
Beiſtande beerdigt wird

Hochſchulwefen
Aus Waſhington wird berichtet daß Präſident Rooſe

velt zum erſten Male einem Maler für ein Oelbildnis
ſaß das in demjenigen Hörſaal der Berliner Univerſität
aufgehängt werden ſoll wo die im Profeſſorenaustauſch auf
tretenden amerikaniſchen Profeſſoren ihre Vorleſungen halten

Hhgiene und Medizinalweſen
Jn Thorn hat eine preußiſch ruſſiſche Konferenz zur Be

kämpfung der Choleragefahr ſtattgefunden
Dieſer Tage fand im Landeshaus der Provinz Brandenburg

die Begründung einer Jnter nationalen Vereinigung
gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke ſtatt
Außer einer Anzahl deutſcher Teilnehmer waren Vertreter er
ſchienen von Belgien Dänemark Frankreich Holland Norwegen
Oeſterreich Rußland und der Schweiz Das Statut wurde be
raten und die Wahlen vorgenommen Es wurde ein Ausſchuß
von vorläufig 13 Mitgliedern beſtellt und ein erſter Vorſtand
beſtehend aus den Herren Dr v Strauß und Torney
Berlin Vorſitzender Milliet Bern erſter Stellvertreter Baron
Prazak Wien zweiter Stellvertreter Gonſer Berlin Kiär
Chriſtiania Pr Zacher Berlin Dr Ruyſch Haag gewählt

Handwerk und Gewerbe

einem der mächtigſten im Reiche der erſt
glieder auf einmal verlor ſind
1900 Mitglieder ausgetreten
verteilt

Poleufrage

Straz wurde dem Tag zufolge am Sonnabend durch das
Herrenhausmitglied Ko szielski eröffnet Zahleiche Delegierte
ans Poſen Oſt und Weſtpreußen Schleſien Berlin Rheinland
und Weſtfalen waren anweſend Verſchiedene polniſche Abgeord
nete hielten Anſprachen Der Johresbericht ergibt daß 16,000
Mitglieder dem Verein angehören und weiteres ſchnelles
Wachstum zu erwarten iſt

Arbeiterbewegung
Sämmtliche Steindruckereien Stuttgarts baben ihren

Arbeitern zu gleicher Zeit gekündigt nachdem eine bei einer
dortigen Steindruckerfirma beſtehende Lohnbewegung nicht hatte
beigelegt werden können

Die Einzelkämpfe im Steindruckgewerbe in Leipzig
haben begonnen Bei F A Brockhaus haben am Sonnabend
faſt ſämtliche Steindrucker wegen Nichtbewilligung einer zehn
prozentigen Lohnerhöhung nach vorheriger Kündigung die Arbeit
eingeſtellt

Heer und Flolte
Durch kaiſerliche Verfügung iſt das Kanonenboot Habicht

aus der Liſte der Kriegsſchiffe geſtrichen worden
Nach den neueſten Dispoſitionen iſt für die diesjährigen

Kaiſermanöver folgende Zeiteinteilung feſtgeſetzt worden
Am 7 September findet die Parade des VI Armeekorps auf
dem Gandauer Exerzierplatze bei Breslau vor dem Kaiſer ſtatt
Am 8 bleibt der Monarch in Breslan am 9 wird hier ein
Feldgottesdienſt abgehalten Am 10 rücken die Truppenteile des
VI Korps im Kriegsmarſche nach dem Manövergelände aus
auf dem am 11 12 und 13 die Feldmanöver veranſtaltet
werden Daran ſchließt ſich am 14 und 15 September die Ent
laſſung der Reſerven

Kaiſerliche Marine Der Transport der abgelöſten Be
ſatzung Condor hat am 28 April mit dem Scharnhorſt von
Sydney aus die Heimreiſe angetreten und geht zunächſt nach
Melbourne Transportführer iſt Oberleutnant zur See Albrecht
Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders am

28 April in Taku eingetroffen Flußkbt Tſingtan iſt am
26 April in Shiangwan eingetroffen Flußkbt Vaterland iſt
am 28 April von Kiukiang nach Nantchang abgegangen Zieten
iſt am 27 April in Brake eingetroffen und geht am 30 April
wieder in See
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Koloniales
Der Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg iſt zur Be

ſichtigung und Verabſchiedung der geſtern mit den Woermann
Dampfern Luln Woermann und Hedwig Woermann mit
einem Pferdetransport nach Südweſtafrika abgehenden Truppen
in Hamburg eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale geitung

30 Sitzung vom 30 April 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzty Am urd Frhr v Stengel Frhr v Rhein

aben u aAuf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung der
Aenderung des Branuſtenergeſetzes

Der Entwurf enthält zunächſt das Surrogatverbot für unter
gärige Biere ſodann die Einführung einer Staffelſteuer nach
dem Gewicht der zum Brauen verwandten Brauſtoffe Die
Regierungsvorlage hat eine Staffelung von 250 Doppelzentnern

Aus dem Konſum verein Magdeburg Neuſtadk
kürzlich 5000 Mit

laut Jahresbericht abermals
Das Warenſchuldenkonto

des Vereins hat elne unheimliche Höhe aber Dividende wird

Die Generalverſammlung des polniſchen Oſtmarkenvereins
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rb 900 Doppelzentner mit einer Steuer von 7 bis 12 M
und ür den Reſt gleſchſolls 12 M vorgeſchlagen Die Kom
miſſion hat indes dieſe Staffelſteuer erheblich herabgeſetzt und
5wa von 250 bis 7000 Doppelzentner mit einer Steuer von
m und für den Reſt mit 10 M Ferner wird der
Bierzoll von 6 auf 7,20 M erhöht Die Regierungsvorlage
Latte die Erhöhung auf 8 M vorgeſchlagen Während die
Reglerungsvorſgge rund 67 Mill M bringen ſollte würde die
Kommiſſionsfaſſung nach den angeſtellten Berechnungen rund
30 Millionen Mark ergeben

Es wird zunächſt der grundlegende S 34 zur Debatte geſtellt
der die geſtaffelten Steuerfätze enihält

Aba De Südekum Soz Wenn auch zugegeben werden muß
daß die Sätze der Kommiſſion Verbeſſerungen darſtellen gegen
über der Regierungsvorlage ſo ſteht doch feſt daß die Brauereien
die Steuer nicht tragen können Sie müſſen ſie alſo abwälzen
und werden dies ouch tun Die Steuer iſt deshalb volksbelaſtend
und deshalb werden wir ſie ablehnen

Abg Rettich konſ bei der Unruhe des Hauſes ſchwer ver
ſtändlich weiſt darauf hin daß die Staffelung nötig ſei da die
bisherige Beſteuerung den Rückgang der kleinen Brauerein nicht
aufgehalten habe Den 8 6 des Fliottengeſetzes könne man hier
nicht anführen Wenn man jetzt niedrigere Sätze wähle als die
Regierung vorgeſchlagen habe dann würden die Brauereien
aus der Beunruhigung nicht herauskommen Es ſei bedauerlich
daß die Regierungsvorlage abgelehnt ſei er bitte wenigſtens
die Kommiſſionsvorſchläge anzunehmen Die Behauptung daß
Bier flüſſiges Brot ſei treffe nicht zu höchſtens könnte man
hier von einem Luxusbrot reden

Abg Dr Müller Sagan fr Vp bemerkt die Vierſteuer ſei
eine Sondergewerbeſteuer der Brauereien Dieſe würden ſie
aber abwälzen ſo daß die Steuer wie eine Konſumſtener wirken
würde Die Vehauptung daß es ſich nur um eine Beſteuerung
der Großbetriebe handle ſei alſo nicht zutreffend Die Spannung
in den Steuerſätzen zwiſchen den großen und kleinen Brauereien
ſei geradezu eine ungeheuerliche die kleinen und mittleren
Brauereien würden aber doch keinen Nutzen davon haben
ſondern erſt recht verſchwinden unter der Konkurrenz der großen
Denn der Konkurrenzkampf würde bei dieſen Steuerſätzen noch
ſchärfer werden Da die Brauereien die Steuer nicht tragen
könnten würde ſie auf den Konſum abgewälzt und das Bier
würde teurer werden Jede Verteuerung und Abnahme des
Bierkonſums ſteigere aber den Schnopskonſum Die Angaben
die über den Schanknutzen in der Kommiſſion gegeben ſeien
wären ganz falſch geweſen Anſtatt die Steuer zu erhöhen
müßte man ſie herabſetzen und eine einfache glatte Vorlage ohne
Staffelung machen

Staatsſekretär Frhr v Stengel Jm Namen des Reichskanzlers
und der verbündeten Regierungen danke ich der Kommiſſion für
den Eifer und den Fleiß der ſie bei der ſchwierigen Materie
der Reichsfinanzreföorm geleitet hat Die Angriffe die man
gegen die Kommiſſion erboben hat ſind ungerechtfertigt Wenn
das Plenum denſelben Eifer zeigen wird wie die Kommiſſion
ſo wird cher ein Werk zuſtande kommen das unbeſchadet
einiger Mängel unſerem Vaterlande zum Nutzen und zum
Segen gereichen wird Es iſt nicht richtig daß wir in der
Kommiſſion falſche Angaben über den Schanknutzen gemacht
haben wir haben Jhnen die Materie ganz objckliv dargelegt
und ſind rein ſachlich bei der Beratung zu Werke gegangen
Wir haben auch nur den Schonknutzen feſtgeſtellt nicht
den Reingewinn Um den feſtzuſtellen hätten wir
langjährige Berechnungen anſtelien müſſen So viel ſteht aber
feſt daß ſelbſt in den kleinen Städten der Schanknutzen ſo groß
iſt daß die Steuer ſehr wohl getragen werden kann Redner
verlieſt eine Reihe von Angaben über den Unterſchied zwiſchen
dem Ganterpreis und dem Ausſchankpreis danach ergebe ſich ein
Schanknntzen von 22 33 Pfennig Seibſt die Sätze der Re
gierungsvorlage würden das Vier höchſtens um einen halben
Pfennig per Seidel verteuern

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Kuskand
Die Wahlen in Ungarn

Jn politiſchen Kreiſen Ungarns wird der Umſtand daß die
Koſſuthpartei vorausſichtlich bei den Wahlen die Mehr heit
erlangen wird nicht dahin aufgefaßt deß daraus für die Kon
ſolidierung des Kabinetts Wekerle bedenkliche Folgen ent ſtehen
könnten vielmehr wird die Koſſuthvartei auch wenn ſie die
abſolute Mehrheit erlangen ſollte im Rahnen der Koalition ver
bleiben und unter Wahrung ihres grundſätzlichen Standpunktes
in der Frage der Perſonalunion die Politik der Regierung auf
der bisherigen ſtaatsrechtlichen Grundlage loyal unterſtützen

Bei den geſtrigen Abgeordneten wahlen ſind in ſüdungariſchen
rumäniſchen Bezirken von den Rumänen drei Menſchen
darunter ein Gemeinderichter er ſchlagen worden

Die ruſſiſchen Wirren
Der Reichsrat hat ,2 Millionen Rubel zur Dislokation

von Truppen im Jntereſſe der Verhütung von Bauern
unruhen bewilligt Jm ganzen ſollen 139 Bataillone32 Schwadronen uad 32 Batterien disloziert werden

Die Voſſ Ztg ſchreibt Vor etwa 14 Tagen meldeten wir
daß in Warſchau ein junger wohlhabender Kaufmann namens
Eduard Toeplitz ermordet worden ſei Jetzt wird uns
ous Worſchau geſchrieben der Ermordete ſei der polniſchen
Nache zum Opfer gefallen Er verwaltete ein Haus ſeines
Vaters in dem Roſa Luxemburg wohnte und als dieſe verhaftet
worden war geriet er in den Verdacht ſie an die Polizei ver
aten zu haben

Das nene Kabinett in Serbien
Das neue Kabinett iſt gebildet Paſchitſch übernimmt

außer dem Präſidium auch das Aeußere Das neue Kabinett
hat weiter folgende Zuſammenſetzung erhalten Protitſch
Jnneres Patſchu Finanzen Andra Nikolitſch KultusWesnitſch Juſtiz General Putnyk Krieg Die Porte
feunilles der Bauten und der Volkswirtſchaft ſind noch un W
veſtimmt

Oberſt Jankoff entkommen
Während die Zontſchewiſten bereits Trauerkundgebungen für

den angeblich in einem Gefechte zwiſchen türkiſchen Truppen
und einer bulgariſchen Bande gefallenen Oberſt Jankoff Führer
der bulgariſchen Macedonier vorbexeiteten iſt vom Kloſter Rilo
die telegraphiſche Nachricht eingetroffen daß der Oberſt noch
1ebe Es ſei ihm trotz einer Verwundung gelungen aus dem
Kampfe zu flüchten

Engliſch türkiſcher Grenzkonflikt
Der Daily Mail wird aus Kairo gemeldet Eine deutſche

Exp ebſtion beſtehend aus fünf Europäern einem Dolmetſcher
und einem kürkiſchen Offizier kam kürzlich in El Ariſch aus
Syrien an Bei der Ankunft in Rafa an der türkiſch ägyptiſchen
Grenze wollte ſie ein türkiſcher Stabsofſizier zurückweiſen Sie
zeigten aber ein Papier vor worauf er ſie bewillkommte und
einen Beduinen als Führer mitſchickte Als die ägyptiſche
Regierung davon hörte telegraphierte ſie dem in El Arhſch
kommandierenden Offizier die Expedition wegzuſchicken was
ſofort geſchah

Maxim Gorki in Amerika
Mexim Gorxki der ſich von Berlin aus bekanntlich nach

Amerika begab iſt dort recht ſchlecht behandelt worden Man

nahm Anſtoß daran daß er mit ſeiner Freundin der ruſſiſchen
Schauſpielerin Andrejewa reiſt und ſetzte ihm in einigen Hotels
aus dieſem Grunde den Stuhl vor die Tür Die amerikaniſchen
Schriftſteller haben ſich nur ſehr vereinzelt ſeiner angenommen
Daraufhin fühlen ſich die ruſſiſchen Schriftſieller bewogen
den Amerikanern die Leviten zu leſen indem ſie ihnen Verletzung
der Kultur und ſittliche Vergewaltigung vorwerfen Das Schrift
ſtück lautet Proteſt der ruſſiſchen Schriftſteller
Die Amerikaner haben den ruſſiſchen Schriftſteller Maxim Gorki
und die ruſſiſche Frau Maria Feoderowna Andrejewa durch
einen rohen Eingriff in ihr intimes perſönliches Leben beleidigt
Wir ruſſiſche Schriftſteller haben alles andere eher als ein
ſolches Mit Füßen Treten der Grundbedingungen des Kultur
lebens von den amerikaniſchen Schriftſtellern als deren
Repräſentant Mark Twain auftrat erwartet und wir drücken
ihnen aus dieſem Anlaß unſere tiefempfundene Entrüſtung aus

Der dritte pan amerikaniſche Kongref
ſoll in Rio de Janeiro am 20 Juli eröffnet und am 1 Sep
tember d J geſchloſſen werden ohne Rückſicht darauf ob die
Arbeiten beendet ſind oder nicht um es den Delegierten zu
ermöglichen rechtzeitig nach dem Hagg zu kommen falls die
dortige Konferenz im Frühherbſt ſtattfinden ſollte Wenn auch
ein beſtimmter Zeitpunkt für dieſe noch nicht feſtgeſetzt iſt
wünſcht man doch eine gegenſeitige Störung bei Feſtſetzung der

Zeiten zu vermeiden

Die Kataſtrophe von San Francisco
Eine Unterſuchung ergab daß ein Teil von San Francisco

infolge des Erdbebens geſunken iſt

Türkei
Jsmet Bey Direktor der Garderobe und Milchbruder des

Sultans iſt infolge einer Krankheit geſtorben Er übte einen
großen Einfluß auf den Sultan aus der ihm ſehr gewogen war

Halke und Umgegend

Halle 1 Mai
Ein folgenſchwerer Unfall ereignete ſich geſtern nachmittag

gegen 38 Uhr auf dem Franyckeplatze Von einem zweiſpännigen
Geſchirr der Firma Althen Mende das auf dem Waiſenhaus
damm heruntergefahren kam während der Kutſcher und ſein Be
gleiter auf dem Vocke ſaßen gingen die Pferde durch und zwar
angeblich dadurch daß der Begleiter des Kutſchers beim An
leiern der Bremſe das Uebergewicht erhielt und dabei zwiſchen
die Pferde fiel Eins der Pferde blieb auf dem Feanckeplatze in
den Schienen hängen und ſlürzte ſo unglücklich daß es den
rechten Hinterfuß oberhalb des Knöchels brach und infolgedeſſen
abgeſtochen werden mußte Der Kutſcher kam mit dem Schrecken
davon dagegen mußte ſein Begleiter nach dem nahen Eliſabeth
Krankenhaus gebracht und dort in Behandlung genommen
werden Er hat wie wir hören einen ſchweren Oberſchenkel
bruch und einen Rippenbruch möglicherweiſe auch innere Ver
letzungen erlitten ſo daß alſo ſein Zuſtand als ſehr bedentklich
angeſehen werden muß

Für die Königliche Wiſſenſchaftliche Prüfungslommiſſion für
das Etatsjahr 1906 ſind ernannt worden der Direktor der
Frauckeſchen Stiſtungen und ordentl Honorar Profeſſor Geh
Negerungsrat D Dr Fri es zum Vorſitzenden zu Mitgliedern
und war für evangeliſche Religionslehre der ordentl Profeſſor
Konſiſtorialrat D Hering für evangeliſche Religionslehre und
Hebräiſch der ordentl Profeſſor D Dr Kautzſch ſür katholiſche
Religionslehre der Pfarrer Müermannz für philoſophiſche
Propädeutik der ordentl Profeſſor Dr Ebbinghaus der
ordentl Profeſſor Dr Vaihinger und der Rektor der Latei
niſchen Hauptſchule bei den Frauckeſchen Stiftungen Dr Rauſch
für Deutſch der ordentl Profeſſor Dr Strauch der außer
ordentl Profeſſor Dr Saran und der Rektor der Lateiniſchen
Haunptſchule bei den Franckeſchen Stiftungen Dr Rauſch für
Lateiniſch und Gricchiſch der ordentliche Profeſſor Geheimer
Regiernngsrat Dr Dittenberger der vrdentliche Proſeſſor
D Dr Blaß und der ordentliche Profeſſor Dr Wiſſowa
für Franzöſiſch der ordentliche Profeſſor Dr Suchier und
der Profeſſor Direktor der Oberrealſchule bei den Franckeſchen
Stiftungen Dr Strien für Engliſch der ordentliche
Proſeſſor Dr Wagner und der Profoſſor an der Ober
realſchule der Franckeſchen Stiftungen Dr Regel für
Geſchichte der ordentliche Profeſſor Geheimer Regierungs
rat Dr Lindner und der außerordentliche Profeſſor Dr Brode
für Geſchichte und Erdkunde der Profeſſor Direktor des Gym
naſiums in Eisleben Dr Lübbert für Erdkunde der ordent
liche Profeſſor Dr Brückner für Mathematik der ordent
liche Profeſſor Dr Cantor der ord Profeſſor Dr Wangerin
und der außerordentliche Profeſſor Dr Eberhardt für reine
und angewandte Mathematik der ord Profeſſor Dr Gutzmer
für Phyſik der ordentliche Profeſſor Dr Dorn für Chemie
nebſt Mineralogie Votanik und Zoologie der Direktor der

ſtädtiſchen Oberrealſchule in Halle Dr Loewenhardi

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 30 April vachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſteher Ditten
berger Stadtv Steckner als Stellvertreter des Vorſtehers
Stadtv Gygas und Greßler als Schriftführer

Eingegangen ſind vier Mitteilungen des Magiſtrats 1 Herr
Erſter Bürgermeiſter Dr Rive teilt mit daß der Magiſtrat
Exzellenz von Prittwitz und Gaffron ein Glückwunſchſchreiben
anläßlich der Ernennung zum General der Jnfanterie
überſandt hat und daß der General in einer Erwiderung
herzlichen Dank dafür ausſpricht Die Verſammlung nahm
davon mit Bravo Kenntnis 2 Der Magiſtrat teilt mit daß der
Regierungspräſident in Potsdom die Wahl des Herrn Stadtrat

alger zum beſoldeten Stadtrat in Schöneberg beſtätigt hat
und daß Herr Stadtrat Walger am 20 Mai aus dem Dienſt
der Stadt Halle ſcheiden dürfte 3 Herr Stadtbaurat Rehorſt
hat beantragt und der Magiſtrat hat dem Antrag zugeſtimmt
zu genehmigen daß er mit dem I Juni d J die Leitung des
Hochbauamtes niederlege Das Gehalt und die Anſtellungs
bedingungen für einen neuen Stadtbaurat dürften nach den bis
herigen Normen feſtgeſetzt werden 4 Schließlich beantragt der
Magiſtrat einen Aſſeſſor als juriſtiſchen Hilfsarbeiter einzu
ſtellen und zu dieſem Zwecke bis zur Dauer von drei Monaten
300 M pro Monat zu bewilligen

1 Die im Haushaltsplan der Siechenhausſtiftung ſür
1906 zur Erneuerung der Keſſelanlage eingeſtellten Mittel würden
bewilligt Ref Herr Stv Gieſe

2 Die Halle Leipziger Chauſſee von der Stadtgrenze
bis zur Neuen Leipziger Chanſſee befindet ſich in einem ſolchen
Zuſtande daß eine durchgreifende Inſtandſetzung vorgenommen
werden muß Das Tiefbauomt ſchlägt vor an Stelle einer
Nenchauſſierung ſogleich eine Neupflaſterung mit Kopfſteinen in
5,5 m Breite mit einſeitig erhöhtem Bord zur Ausführung zu
bringen Die bisherige ſehr mangelhafte Chauſſierung ſoll zwecks
Erzſelung eines ſtabileren Pflaſters möglichſt liegen bleiben Die
Verſammlung erkannte die Notwendigkeit der Inſtandſetzung an
beſchloß aber nicht Kopſſteine ſondern Kleinpflaſter verwenden
m Ref die Herren Stadtv Stephan und Aßmann

Der Pachtvertrag des Herrn StadttheaterdirektorNichards läuft 1907 ab Die Thegter und die Finanz
kommiſſion haben unter Feſtſtellung der Pachtbedingungen wie

Realſchule in Eisleben Dr Müller und der Profeſſor an der H

ſie ſchon ausführlich an dieſer Stelle mitgeteilt worden ſind
empfohlen die Verſammlung tibge bei der

Nenverpachtung des Stadttheaters
Herrn Direktor Richards zuerſt berückſichtigen falls dieſer ef
aunehmbares neues Pachtangebot macht und dann von ein
Nenausſchreibung gbſehen Bei Eröffnung der Diskuſſion
dieſem Antrage wünſchte Herr Stadv Dietzel vor weiter
Erörterung die Entſcheidung über die Frage ob das The
in ſtädtiſche Regie zu nehmen ſei oder nicht
Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive erklärte die
Bedingungen ſelen ſo feſtgeſetzt daß ſie als ſocch
bei der Wiederverpochtung an Herrn Richards ſoweit
als auch bei der Nenausſchreibung gelten können der
Erſte Bürgermeiſter ſchlug vor erſt zu beſchließen ob das
Theater in eigene Regie übernommen oder verpachtet werden
oll dann ev die Vedingungen für die Nenverpachtung feſizu
ſetzen und ſchließlich zu beſtimmen ob öffentliche Ausſchreibung
ſofort zu erfolgen habe er Dr Rive ſet nicht für die Ueber
nahme in eigene Regie Herr Stadiv NReck Die Frage der
Uebernahme in eigene Regie ſei von den Kommiſſionen gar nicht
zxſt aufgeworfen worden Herr Stadtv Oſter burg trat ſür
Uebernahme in eigene Regie ein Herr Stadtv Schmidt
wies auf die Erfahrungen in anderen Städten hin und warnte
vor der Uebernahme in ſtädtiſche Regie Herr Stadtv Dietzel
war für eigene Regie ebenſo wie man ein Muſenm nicht ver
pachte brauche man auch ein Theater nicht zu vermieken
Herr Stadtv Neſſe erklärte ſich gegen eigene Regie und be
dentete daß die Stadt jetzt ſchon jährlich über 100,000 M dem
Stadttheater Zuſchuß leiſte Die Verſommlung beſchloß mit
Mehrheit das Theater nicht in eigene Verwaltung zu nehmen
ſondern wieder zu verpachten Mit nur geringen Abände
rungen wurden darauf die Bedingungen des Pachtvertrages ge
nehmigt Der Vorſchlag des Hrn Stadtv Oſterburg ſtatt 10
12 Volksvorſtellungen in der Saiſon veranſtalten zu
laſſen wurde mit 23 gegen 18 Stimmen angenommen Dagegen
wurde der Antrag desſelben Stadtverordneten den Vertrieb der
Eintrittskarten hierzu der chriſtlichen Gewerkſchaft der Hirſch
Dunckerſchen Bewerkſchaft und dem Gewerkſchaftskartell zu drei
Vierteln zu übertragen abgelehnt Herr Stadtv Herzau
erklärt es ſei angebracht wenn man die Preiſe der Plätze nicht
erhöhe wie in den Vedingungen vorgeſchlagen ſei der Direktor
habe ſo horrende Einnahmen daß er die vorgeſchlagene Erhöhung
des Gagenetats wohl tragen könne Herr Stadtrat Walger
trat dem entgegen Herr Stadtv Oſterb urg beantragte
von der Preiserhöhung von 20 auf 30 Pf für den Platz zweiter
Rang letzte Reihe abzuſehen dieſer Platz ſei geradezu
gefährlich für den Beſucher Herr Stadtv Vorſteher
Dittenberger unterſtützte dieſen Vorſchlag Herr Erſter
Bürgermeiſter Dr Rive trat für die Erhöhung der Preiſe der
Plätze ein dem Direktor des Theaters würden Mehr
aufwendungen auferlegt den größeren Ausgaben müßten auch
größere Einnahmen gegenüberſtehen in Halle ſei offenbar ein
ſehr kunſtliebendes Publikum das gern die erhöhten Preiſe
zahle im übrigen werde er veranlaſſen daß der Platz zweiter
Rang letzte Reihe polizeilich auf ſeine Benutzbarkeit oder Ge
fährlichkeit hin geprüft werde ſtelle ſich heraus daß der
exponierte Platz die Sicherheit der Beſucher gefährde ſo müſſe
die Schließung des Platzes verhängt werden Der Antrag
Oſterburg auf Beibehaltung des Preiſes von zwanzig
Pfennig für jenen Platz wurde angenommen Die
Herren Stadtv Emmer und Neſſe traten für öffentliche
Ausſchreibung ein Herr Stadtv Neſſe meinte man möge bei
dem Stadttheater nicht ſchwarz ſehen ſo lange Halle ein
Stadtthbeoter beſitze haben ſeine Direkloren gut abgeſchnitten
Herr Stadtrat Walger erklärte daß Herr Richards nicht ab
geneigt ſein werde das Theater wieder zu pachten Herr
Stadtv Schmidt Herr Richards möge ſich bei
ſeinem Gebote genau überlegen was er zu
zahlen in der Lage iſt Wir wollen in erſter Linie ein
antes Theater mit künſtleriſchen Leiſtungen und auch Einnahmen
haben Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Er halte für
zweckmäßig mit Herrn Richards zu verhandeln damit brauche
man die Rückſicht die man Herrn Richards ſchulde Es liege keine
Gefahr vor für den Fall daß man mit Herrn Richards nicht
einig werde Die Vorliebe für Herrn Richards ſei kein Vor
urteil Aber Liebe fordere Gegenliebe Herr Richards möge
genau überlegen was er in der Offerte biete Er habe mit dem
Maugiſtrat kein leichtes Spiel Herr Stv Döhler unter
ſtützte den Kommiſſionsantrag Herr Stv Grote Man
möge mit Herrn Richards in Verhandlung treten und gleich
zeitig ausſchreiben Herr Stv Lembſer war für unverzüg
liche öffentliche Ausſchreibung Darauf wurde der Antrag der
Theater und der Finanzkommiſſion wegen der Neuverpachtung
mit Herrn Direktor Richards in Verhandlung zu treten und erſt
wenn dieſe zu keinem Reſultat geführt habe zur öffentlichen
Ausſchreibung zu ſchreiten mit ziemlicher Mehrheit angenommen
Ref die Herren Stv Reck und Hofmeiſterx

4 Der Bankier Ernſt Haatzengier machte der Stadt
Halle ein Geſchenk von 100,000 M unter der Maßgabe daß
mit dem Kapitale eine Stiftung mit juriſtiſcher Perſönlichkeit
unter dem Namen Bankier Ernſt und Aunga Haaßengier
Stiftung gegründet und dieſe als milde Stiftung anerkannt
werde Der Magiſtrat hat beſchloſſen die Stiftung anzunehmen
und ſich zu verpflichten ſie nach der von Herrn Bankier Ernſt

aaßengier aufgeſtellten Satzung zu verwalten
Die Verſammlung trat dieſem Beſchluſſe bei Ref Herr Stv

Hofmeiſter
5 Die im Kämmerei Haushaltsplane für 1906 zur Erneuerung

der Dachrinnen am Gebäude der höheren Mädchenſchule
zur Verſügung beider ſtädtiſcher Körperſchaften geſtellten Mittel
wurden endgültig bewilligt Ref Herr Stadtv Gygas

6 Die Annahme der Wahl als Mitglied der Sachverſtändigen
Kommiſſion für Einſchätzung der ſtädtiſchen Grund
ſtener mit der Begründung andauernder Krankheit haben
Zimmermeiſter Franz Geppert und Stärkeſabrikant Friedulch
Hettenborn abgelehnt An ihre Stelle wurden gewählt
Architekt Weber Richard Wagnerſtraße 25 und Maurermeiſter
Riſſe Schwetſchkeſtraße 35 Ref Herr Stv Grote

7 Unterm 25 Mai 1903 bewilligte die Verſammlung die zur
Neuherſtellung und Regulierung der Bürgerſteige in der Thielen
ſtraße benötigten Mittel mit der Vorausſetzung daß die Koſten
des Trottoirs vor dem Müllerſchen Hauſe Kirchnerſtraße 2
Front Thielenſtraße wieder eingezogen würden Der Platz Am
Bahnhof jetzige Thielenſtraße iſt jedoch ebenſo wie die frühere
Bahnhofſträße hiſtoriſch Straßenausbaukoſten können alſo für
jene Front nicht erhoben werden Die Verſammlung nahm
davon Kenntnis Ref Herr Stv Gygas 88 Der J Kinderbewahranſtalt wurde auch für da
Jahr 1906 eine Beihilfe von 1650 M bewilligt Ref Herr
Stv Döhler

9 Von dem Grundſtück Magdeburgerſtraße 7 haben
nach dem feſtgeſetzten Fluchtlinienplan 34 qm Land zur Marten
ſtraße zu enkſallen Die mit der Frau Luiſe Schultz als der
Rechtsnachfolgerin ihres verſtorbenen Ehemannes gepflogenen
Verhandlungen haben zu dem Reſultat geführt daß ſich S
Schultz mit einer Entſchädigung von 75 M pro qm einperſtanden
erklärt hat Die Verſammlung erteilte zu dieſem Preiſe on
Zuſtimmung Ref die Herren Stadtv Gygas und Döbler

10 fiel aus Ge11 Die Kommiſſion zur Reviſion des Ortsſtatuts betr e
währung von Reiſekoſten und Tagegeldern bei Dienſtreiſen e
beſchloſſen die Beratung zu vertaägen bis der neue Herr Er t
Bürgermeiſter ſein Amt angetreten hat Der Magſſtrat W
dieſen Beſchluß beigetreten die Verſammlung nahm dabvo
Kenntnis Ref Herr Stadtv Lembſer

12 fiel aus eAußerhalb der Tagesordnung wurde der eingangs erwäbrg
Antrag des Magiſtrats auf vertretungsweiſe Einſtellung
Aſſeſſors zum Beſchluß erhoben Dieſe macht ſich notwen
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Neubeſetzung der durch den Weggang des Herrbis ſo r nger frei werdenden Stelle einige Zeit vergeigdiroer Herr Stv Vorſt Dittenberger 8 gehen
wurde zur Vorberatung für die Wahl eines neuen

Hibaurots eine Kommiſſion eingeſetzt die aus den Herren
St Vorſt Dittenberger Stadtv Steckner Gygas

reßler Keil Neſſe Schmidt Grote und Kall
wer beſteht Die Wahl eines neuen Stadtrats anſtelle des

m Walger werden dieſelben Stadtverordneten mit Aus
Mabme der Herren Stadtv Grote und Kallmeyer vor

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Tentſche Akademie

der Raturforſcher bat Herrn Landesgeologen Dr Leppla in
Verün Fachſektion ſür Mineralogie und Geologie und Herrn
Privatdozenten Dr Ritter v Stummer Traunfels Aſſiſtent
n zoologiſchzootomiſchen Jnſtitut der Univerſität in Graz
gchſektion für Zoologie und Anatomie als Mitglieder auf

genommen

Berühmte Fresken in Gefahr Aus Aſſiſi wird geſchrieben
Große Erreanng herrſcht hier über die Beſchädigung die die
weltberühmten Fresken des Simone Martini und der
Giottoſchüler in der Baſilika des heiligen Franz durch
die Unbill der Witterung erlitten haben Schon im vorigen
Jahr war man in Sorge um die Fresken des Simone die in
der Martins Kapelle in San Francesco die Geſchichte des
heiligen Martin init großer Anmut und liebevoller Durchbildung
des Details erzählen Das Regenwaſſer war durch die Wände
geſickert und hatte die Fresken arg beſchädigt Jetzt ſind auch
die Fresken der Glottoſchüler in der Magdalenen Kapelle der
Unterkirche bedroht die verſchiedene Szenen aus dem Leben der
beiden heiligen Frauen der Magdalena und der Maria
Aegyptiaca darſtellen Große Waſſermaſſen ſind durch die
Decke gedrungen und an den Wänden hinabgelaufen ſo daß zu
fürchten ſteht daß dieſe Wandgemälde die in der klar ge
gliederten Kompoſition in der Freiheit und zwingenden Kraft
der Gebärden den Einfluß der großen Meiſter nicht verleugnen

r n r Man hofft ſehr daß ein taträftige ngreifen der Regierung zum Schutze der bedrohtenKuyſſtſchätze weiteren Schaden verhütet ß ß

p Hochſchulnachrichten Der Privatdozent Dr Walther Roth
zu Berlin iſt zum a o Profeſſor an der Univerſität Greifs
wald ernannt worden Der Privatdozent Profeſſor Dr
Wilhelm Meyerhoffer aus Berlin iſt in Meran geſtorben

Der wiſſenſchaftliche Hilfsarbeiter am Aſtro phyſikaliſchen
Obſervatorium bei Potsdam Dr Guſtav Eberhard wurde
zum ſtändigen Hilfsarbeiter daſelbſt ernannt

eh Bühnenchronik Opernſänger Rapp der erſte Vaſſiſdes Leipziger Stadttheaters iſt ab 1 Auguſt 1907 c
Opernhaus zu Frankfurt a M verpflichtet worden Zum
Direktionswechſel der am Stadttheater zu Bremen infolge des
Todes des Hofrats Erdmann Jeßnitzer notwendig geworden iſt
wird gemeldet daß ſich Hofrat Axno Cabiſius vom Magde
burg er Stadttheater um den Jntendantenpoſten bewirbt Um
den dadurch etwa frei werdenden Poſten eines Direktors am
Stadttheater zu Magdeburg dürften ſich in erſter Linie der erſte
Kapellmeiſter Joſef Göllrich und Dr Heinz Senger bisher
Mitglied des Magdeburger Schauſpiel Enſembles bewerben
Jm Berliner Reſidenztheater hatte die Komödie Liebes
kunſt von Léon Xanrof und Michel Carrs einen Heiter
keitserfolg Ut de Dün ein plattdeutſches Volksſtück
aus dem Seemannsleben von Heinrich Gahl batle
bei der Uraufführung im Schilertheater zu Ham
burg Altona einen ſtarken äußeren Erfolg
Frau Georgette Leblanc Maeterlinck die auch in Deutſch
land als Monna Vanna bekannt geworden iſt hat ſich als
Opernſängerin ausbilden laſſen und iſt von der Komiſchen
Oper in Paris verpflichtet worden Caroline Otero die
ſpaniſche Tänzerin und Sängerin will ſich demnächſt als
Operettenſängerin verſuchen Jn den Bonffes Pariſiennes
wird ſie nächſte Woche in Nuit de Noel debütteren und dann
in einer neuen Operette

r Kleine Mitteilungen Für das Heine Denkmal ſiwie die Neue Deutſche Rundſchau mitteilt bei dem Seren

Komitee bis Ende März 12,000 M eingegangen Dazu kommen
5000 geſammelt in Hamburg Durch die Literariſche Geſell
ſchaft deren Wunſch es iſt das Denkmal in ihrer Stadt und
die Sammlungen vereinigt zu ſehen Die reichhaltige wert
volle Biblijothek des jüngſt verſtorbenen Dichters und Bibliophilen
Eduard Griſebach ſoll verkauft werden Ein neues franzöſiſches Werk über Beethoven Beethovens neun Syniphonien
erſcheint als Frucht der zurzeit in Paris ſtattſindenden von
Weingartner dirigierten Beethoven Berlioz Feſte aus der
Feder des bekannten Pariſer Muſikſchriftſtellers und
Kritikers Prudhomme Jn der durch den Kunſt
ſalon von Keller u Reiner Berlin zurzeit im großen Saale
des Frankfurter Rathauſes veranſtalteten Conſtantin
Mennier Gedächtnis Ausſtellung ſind ſeitens der
Stadt Frankfurt g M die beiden überlebensgroßen Skulp
turen des Meiſters Sämann und Laſtträger in Bronze
an gekauft worden Die Errichtung eines Herder
Denkmals in Bückeburg wurde in der letzten Sitzung des
dazu beſtimmten Ausſchuſſes dem Bildhauer Artur Schulz in
Charlottenburg übertragen Als Platz iſt eine Stelle neben der
Stadtkirche gewählt für die Enthüllung wurde das Frühjahr 1907

vorgeſehen

Gerichtsperhandlungen

Nanubmordprozeſz Hennig
g Potsdam 30 April

II

Vor dem hieſigen Schwurgericht begann hente vormittag
10 Uhr unter großem Andrange ves Publikums die Verhandlung
gegen den Leberarbeiter Rudolf Hennig Den Vorſitz führt
Landgerichtsdirektor Baſchewitz Die Anklage vertritt der Erſte
Staatsanwalt Dr Mendelsſohn Die Verteidigung führt Rechts
von Kenne Der Vorſitzende hat 25 Zengen geladen Nach

g Verleſung des Anklagebeſchluſſes demzufolge Hennig den
rer Giernoth ermordet haben ſoll beginnt die Vernehmung

es Angekiagten der jede Schuld beſtreitet

Stendal 28 April Um ſeinen früheren Lehrer zu
ad n mochte der Arbeiter Silz in Oſterburg ſeinem

ollegen gegenüber abfällige Bemerkungen als dieſer den Lehrer
geziemender Form grüßte Das Schöffengericht Oſterburg

erurteiite daraufhin den Silz wegen Beleidigung zu
e den Gefängnis Die hieſige Straffammer die ſich

als Berufungsinſtanz mit der Sache zu beſchäftigen hatte hielt
deine für angemeſſen und verwarf die Berufung des An

i

r e

Provinzialnachrichten
ven era 30 April Der Finderlohn Neulich ahend
w u eine auswärtige Dame die mit der Bahn wegfahren
i lte vor dem Bahnhofsgebäude in Gera ihre Geldtaſche mit

nigen Tauſend Mark Jnbalt Ein Gerger Fabrikant fand die
n ſofort und ſtellte ſie der Dame wieder zu Da der Finder
eine Finderlohn nicht annehmen wollte ſo ſchenkte die Dame
wo armen Frau die ebenfalls mit der Bahn wegfahren

e 20 M Dieſe Art der Dankbarkeit verdient beſonders
Zieerg zu werden ebenſo wie die Uneigennützigkelt des

Vermiſchtes
Dentſche Hilfe in Conrrières Der Pa riſer zeipräfekt Lépine erhielt von den Meta a e

Hibernia ein Telegramm in welchem dieſe die auf
richtigen Glückwünſche für die Pariſer Feuerwehr ausſprechen
und dieſen mutigen und ruhmvollen Söhnen Frankreichs Geſund
heit und Glück wünſchen Leépine erwiderte den Mannſchaften
mit Dank für ihr herzliches Gedenken das ein Beweis ſei des
ſtarken Bandes das die wackeren Leute aller Länder zu dem
ſelben Gefühle der Solidarität einige Er Lépine ſende in

er ihnen zurufe Es lebe die deutſche Rettungsmannſchaft
Hingerichtet wurde in Köln am Sonnabend morgen 6 Uhr derwegen Mordes zum Tode verurteilte Pferdeinecht Wellen

Körtgen aus Mühlheim a Rh Körtgen hatte im Juni v Js
den Tod ſeiner dreijährigen Stieftochter Katharine Ahrweiler
durch fortgeſetzte brutalh ale Mißhandlung und Nahrungsentziehung

Große Defraudation Der Chef der alten Wein und Spiritus
firma in Dungfoeldvar Simon Rotter Sohn iſt wie aus
Budapeſt berichtet wird unter Zurücklaſſung von 800,000 Kronen
Paſſiven an denen viele Banken beteiligt ſind flüchtig

n t e p J ganzen Kanton Teſſinnee obie Gnſt éſffr atte edoch ſind in Lugano und Locarno

Ein Gattenmörder Jn New York wird ein an der Harvard
Univerſität angeſtellter deutſcher Jnſtruktor des Mordes ſeinGattin verdächtigt er iſt ſeiner

Wetter Ausſichten
anf Grund der BVertſchte der Deutſchen Seewarte

2 Makr Weint 4 S Nachdruck verboten
Mai Wolkig mit Sonnenſchein kühler ſtarker Wind

3 Mai Wolkig veränderlich normale Temperatur
4 Mai Wolkig windig kühler Strichweiſe Regen
5 Mai Bewölkt Regenfälle kühl windig

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Urteil im Prozeſz Hennig
Potsdam 1 Mai Der Lederarbeilter Rudolf Hennig wurde

vom hieſigen Schwurgericht wegen Raubmordes zum Tode
und wegen Diebſtahls ſchwerer Urkundenfälſchung und Körper
verletzung zu 5 Jahven Zuchthaus 5 Jahren Verluſt der
d hen Ehrenrechte und Stellung unter Poltzelauſſicht
erurteilt

Demiſſion des Kabinetts Gantſch
Wien 1 Mai Von einem beſonderen Korreſpondenten

Miniſterpräſident Frhr v Gautſch wurde geſtern vom Kaiſer
in Audienz empfangen und gab ſeine Demiſſion die vom Kaiſer
genehmigt wurde Prinz Konrad zu Hohenlohe hat die
Berufung zum Miniſterpräſidenten angenommen

Die Wahlen in Ungarn
Budapeſt 1 Mai Bisher iſt das Ergebnis von 196 Wahlen

bekannt der Koſſuthpartei ſind 138 der Verfaſſungspartei
29 der klerikalen Vollsvartei 12 und den Nationalitäten der
Sachſen Serben und Rumänen 9 Sitze zugefallen Der Miniſter
des Jnnern Graf Andraſſy iſt in 3 Bezirken gewähit worden
Geſtern wurden der Jnuſtizminiſter Polonyi der Ackerbauminiſter
Daranyyi der frühere Präſident des Abgeordnetenhauſes Juſth
Baron Vanffy und Koloman Szell gewählt Die Wahlen ſind
ruhig verlaufen zahlreiche Wahlen erfolgten einſtimmig

Die Bonnpartiſtiſche Verſchwörnng in Paris
Paris 1 Mai Der Bonapartiſt Graf Durand de Beaure

gard der ſich gegenwärtig in Nizza aufhält iſt geſtern unter
der Beſchuldigung der Teilnahme an einem Auſſtandsverſuch
verhaftet worden

Paris 1 Mai Ueber die Urſachen der Verhaftung des
Grafen Beauregard wird berichtet daß in deſſen Wohnung
in Paris Quittungen über größere Geld beträge gefunden
worden ſeien die von dem geſtern in Breſt verhafteten Wahl
agitagtor Breſſolas unterzeichnet ſind Breſſolas war früher
Agitator Beaunregards und ſieht ſeit 14 Tagen im Dienſt des
ſogenannten gelben Arbeiterſyndikats Zur Verhaftung
Griffulhues und anderer Agifatoren des Allgemeinen
Arbeiterverbandes wird berichtet daß geſtern an Griffulhnesnachdem derſelbe bereits verhaftet war eine Rohrpoſtkarle kam
welche lautete Schlechte Arbeit in Argentenil in Asnieres
wirds beſſer ſein Die Ausſchußmitglieder des Arbeiter
verbandes erklärten einem beim Eintreffen der Karte zufällig
anweſenden Jonrnaliſten daß es ſich nur um ein Polizei
Manöver handeln könne und verbrannten die Karte

Lens 1 Mai Jn der Nacht wurde gegen den Befehls
haber des hier liegenden Bataillons ein Bombenanſchlag
verübt der aber nur Sachſchaden anrichtete Auch in Härnes
fanden Exploſionen ſtatt Eine große Anzahl von anti
militariſtiſchen Aufrufen und Schriften wurde beſchlagnahmt

Die ruſſiſchen Wirren
Wittes Demiſſion

Petersburg 1 Mai Von einem Privatkorreſpondenten
Hier waren geſtern bebarrliche Gerüchte im Umlauf Graf
Witte habe ein Entlaſſungsgeſuch eingereicht das vom
Zaren genehmigt worden ſei Dieſe Gerüchte ermangeln
jedoch zunächſt aller Beglaubigung

I

Riga 1 Mai Eine vielköpfige Bande von Revolutionären
die mit Gewehren bewaffnet waren machte einen Angriff auf
das Bezirksamtsgebäude des in der Nähe von Riga ge
legenen Ortes Ulbrock Stolpine zündete das Gebäude an
und zerſtörte es vollſtändig mit allem was darinnen
war Sämtliche Mitglieder der Bande ſind entkommen

ſtörungen
würde

Moskan 1 Mai

licher Agitation im Heere verhaftet
Bei dem hier weilenden

Gehilfen

e

Damen und

Semmering begeben
Berlin l Mal

ſeinem und ſeiner Untergebenen Namen dieſelben Wünſche indem K

Petersburg 1 Mai Der Gouverneur von Samara tele
graphierte an Witte er lehne jede Verantwortung von Ruhe

ab falls die Reichsduma aufgelöſt werden

Jm Garderegiment Preobraſchenski wurde
eine größere Anzahl Soldaten wegen regierungsfeind

kürzlich aus dem Amte geſchiedenen
des Miniſters des Jnnern Fürſten r er

hin die Wo e weßed Umtriebe zu veraften Vorläufig gelang es dem Fürſten als Mitglied derReichsduma der Verhaftung zu entgehen 3

Homburg v d Höhe 1 Mai Geſtern nachmittag unternahm
das Kaiſerpaar mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe den

erren des Gefolges ſowie dem Geheimen Ober
baurat Jacobi in Automobilen einen Ausflug nach dem Alt
könig

Berlin 1 Mai Die Morgenpoſt erfährt der Reichs
kanzler werde ſich zu mehrwöchigem Urlanb auf den

Geuexalleutnant z D v Schubert hat

miniſters abgelehnt um wetlterhſu in der Privoti duſtrieNu u ſein Landrat v Stuben x auch gilt t als Bukeg
er

Berlin 1 Mak Der Verein Berliner Kaufleute und Jn
duſtrieller beſchloß in ſeiner letzten Vorſtandsſitzung wegen der
u swe fung ruſſiſcher Staatsangehöriger beim
Miniſter des Jnnern vorſtellig zu werden
Leipzig 1 Mai Aus Furcht vor unheilbarem Wahnſinn hatſich die Frau des Je de Berger aus Peſt erſchoſſen

Glogan 1 Mai Auf dem Schloſſe des Grafen Pückler
lein Tſchürne entſtand geſtern morgen ein größeres Feuer

das den Dachſtuhl und das Geſindehaus einäſcherie Verbrannt
ſind u a verſchiedene Ausrüſtungsgegenſtände zu den Reiter
feſten des Grafen und einige von den Uniformſtücken

Saargemünd 1 Mai Jn Mörchingen hat der MusketierKornelſon wegen hie etwa erſchoſſen

rn 17 r v n vredurch einen Schuß ebte durch einen Stich und ſich ſelbſt

Nom 1 Mai Der Botſchafter Graf Lanza hatte ſchon eineWohnung in Turin gemietet um ſich ins Hrwatleben zurück

zuziehen Er kehrt nach Berlin zurück auf ausdrückliche Bitte
des Königs der damit zu erkennen geben will wie viel ihm
an guten Beziehungen zum Deutſchen Reiche gelegen iſt

Rom 1 Mai Die Tribuna meldet aus Mailand Bot
ſchafter Graf Lanza hatte geſtern nachmittag eine Veſprechung
mit dem Miniſter des Aeußern Grafen Guicciardini und
begibt ſich direkt auf ſeinen Poſten nach Berlin zurück

Nom 1 Mai Den Mailänder Straßenbahn Be
dienſteten wurde von der Trambahn Geſellſchaft angeboten die
Direktion wolle 10,000 Lire für die Veſuvgeſchädigten
geben wenn die Arbeiter nicht feierten Die Angeſtellten lehnten
den Antrag ab und beſchloſſen ſelbſt eine Sammlung zu ver
anſtalten ohne die Arbeitsruhe am 1 Mat aufzugeben

Paris 1 Mai Der von Cherbourg kommende transatlan
tiſche Zug ſtieß auf dem Bahnhofe Andreéſe Dep Seine et
Oiſe mit einem ihm entgegenkommenden Güterzuge zu
ſammen Mehrere Perſonen wurden getötet oder verletzt
Einzelheiten fehlen noch

Londen 1 Mai Der mit Ausflüglern beſetzte Dampfer
Courir iſt vorgeſtern nachmittag bei der Jnſel Sark ge

ſunken Nach einer Meldung ſind 44 nach einer anderen
vier Perſonen ertrunken

ODoakland 1 Mai Auf dem deutſchen Konſulat fand ſich eine
Menge Bedürftiger ein Nach kurzem Befragen erhielten
die Leute ſchnell kleine Geldbeträge An Familien wurden vor
läufig bis zu 10 Dollars ausgezahlt

e r wo
Leitung Otto Sonne

Weranlwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für
hen lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Kibernia und Fisxus Die Verwaltung der Hiberniagesellscbaft

teilt auf Anfrage mit es sei noch unentschieden ob das Urteil
des Bochumer Landgerichtt angefochten werden solle

Georg A Jasmatzi Akxtiengesellschaft in Dresden Nach
dem Geschäftsbericht hat sich der Umsatz der Gesellschaft wieder
um vergrößert obwohl die Reklame eingerchränkt worden ist
Das Exportgeschäft ist dagegen zurückgegangen Der Reingewinn
beträgt 477867 284 552 M woraus laut Heschluß der Generalver
sammiung 6 0 Proz Dividende verteilt und 182614 M auf neue
Rechnung vorgetragen werden sollen Von der Ausschüttung einer
höheren Dividende wurde Abstand genommen weil man dies
wegen der neuen Zigarettensteuer für opportun hieit Der Geschäfts
gang im laufendem Jahr sei günstig In den ersten drei Monaten
Seien bereils 48 Mill Stück Zigaretten in Deutschland versandt Das
erste Quartal erbrachte einen Nettoüberschuß von über 200000 M

Rio de Janeiro 28 April Wechsel auf l ondon 15s

Vreise von Knali Knxen
estgestellt von Samue Zielenziger Berlin u Ess en 30 April

Geſd Brief Geld BrietAlexandershall 9800 9900 Hobenzollern 8875
Beienrode 8850 89650 Hugo 17751 1876Brandenburg 400 65650 Johannashall 7450 7525
Burbach 14,850 15,200 Justus I I 16000Garisfund 11,950 12,150 Kaiseroda 9675 9775Cecilienhall 500 530 Ludwigshall 158 0Desdemona 7950 8050 NFeustaßfurt 20,800 21,100
Deutschland 4650 4725 Roland 400 450Friedriechshall 17990 Ronnenberg Akt 208 209
Glückauf Sondershb 19,800 20,200 Rothenberg 3700 3775
Hannov Kali Akt 96 9990 Salzdetfurt Kaliw A 268
Hansa 35251 3600 Schieferkaute 1950 2025
IIattork 1225 1275 Sehwarzburger Sal 885Heldburg 86/290 87/290 Siegfried T 14750 48265
Heldrungen 3800 3900 sigmundshall 350 365Herecynia 30,000 Wilhelmshall 14,800 15,000Hohenkels 10,800 10,950 Wintershall 14,800 165,000

Schlachtviehhofmarkt Leipzig30 April Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Iebend
zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 568 Rinder und zwar 266 Ochsen 24 Kalben 164 Käbe
114 Bullen 398 Kälber 651 Stück Schafvieh 1664 Schweine zu
sammen 3281 Tiere

rrrrT Tr

vollfleischige ausgemästete 79junge fleischige nicht ausgemastete 73
mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
gering genährte jeden Alters 60
vollfleischige ausgemästete Kalben 74
vollfleischige ausgemästete Kühe 70
ältere ausgemästete Kühe 64mäßig genährte Kühe und Kalben 57gering genährte Kühe und Kalben 48

Ochsen

Kalben
u Kühen

Bullen vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70
mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

e 59
mittlere Mast und gute Saugkälber 53r Saugkälber 42 21itere gering genährte Fresser

Sohakte Mastlämmer und jüngere Masthammel 40
ältere Masthammel 38wäbiggenährteHammel Sehafe Merzsohate 35

volltleischige der feineren Rassen 66

fleischige 63gering entwiekelte sowie Sauen und Kber 56

1

2

3

4

1

2

3

4

5

1

2

3

Kälber 7 teinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
z

4

1
2

3

Sohweine 1
2

3
4 ausländische aus T J

Geschäftsgang in Rindern Kälbern und Schaffen mittelmäbiin See ngeam Verkauft 528 r und zwar 29

das ihm angebotene Amt des preußiſchen Eiſenbahn
Ochsen 25 Kaiben 161 Kühe 110 Bullen 996 Kälver1649 Sohweine e a



V

Berlin 30 April Frühmaret ſamtlieh tfestgestellte Preisee 178 183 Mai er Juli 10036 31 erge
inländ 158 160 Mai 163,75 Gorste inländ Fuüttergerste mittel
und gering 144 150 gute 151 157 russische und Donau leichte
132 140 sehwere 141 152 amerik 122 126 alles ab Bahn u froi
Wagen Hater märk meeklenb pomm posen sehles kein
179 188 mittel 172 178 gering 166 171 russischer und Donau
mittel u goring 164 169 russischer fein 170 173 amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amerik mixed guter 121,00 133
abfallender 116 129 runder e ab Bahn u frei WagenErbsen imändiseüe u ausländisehe Futterware mittel 163 169

feine und Taubenerbsen 170 179 Kleine Kocherbsen 180 245 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 23,00 25,00 Roggen
mehl O und 1 20,60 22,20 Weizenkleie 10,60 11,20 Roggen
kleie 10,60 11,10 ab Mühlo

Hamburg 30 April Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
186 190 Roggen fest mecklenb u altmärk 170 176 russ
cif 9 Pud 10/15 April 121,00 Gerste ruhig südruss eit April104,60 Haker fest noist u mecklenb 172 180 Mais ruhig
Americ mixed eif per April 97,00 La Plata eif April Mai 98,00

P bonp
n 4ne e neGasis 86 90 Rendement neue Vsance frei gord Hambüurg per

April Mai 16,70 Aug 17,15 Obt 17,55 Dez 17,70 März 18,00
Ruhigt Päris 30 April Rohzucker bie 88 neue Kondition 22,00
bis 22,50 Weiber Zucker stetig No 3 kür 100 kg April 265/8 Mai
255/8 Mal Aug 26 Okt Jan 27on don 96 April 96 90 Javazuoker ruhig loco 9 eh
Räben Rohzucker stetig loco 8 sh 3 d

Spiritus
Nordhausen 30 April Branntwein loco und April Sept

45 Vol für 100 kg ohne Faß ab HBrennerei 67,25 68 25 desgl
n e GSpiritns enhig Aprn 26Hamburg Apr ritus ruhig ril 16 Aprile ehe i hig April o r unParis 30 April Spiritus ruhig April 40,650 Mai 40,25Aug 40,26 Sept Dez 37,00 n 25 Mat

VPetrolenm
Hamburg 30 April Petroleum stetig Stand white looo 7,10

LondonCape Copper z

2 Mon 838

Glas
warrants

Glasgow
warrants

9 sh 4
o W 30 A

diiddels

Hamburg 30 April
London 30 April
Amsterdam 130 A

30 April
37 Consolidated17,81 Durban Roodepoort 3,50 Now Jagersfontain 8,7

diinibg and Gold Estates 1,42 COhartered 1,68 Bast R
Randmines 6,40 Shebas 7/0

London 80 April Sehluß Ohilikupfer fest 85Zinn stetig Straits 1832 3 Mon 177hni Marke 26 /8 8
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et nchluß echuanaland Exploraoldtields of Atriſca n
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Stetig

Fisleven 30 April MR A Kupfer 178 181 M 178 1 unin der Vorwoché per 100 kg ad Bahnstation Hettstedt nSSiiher 9060 r 9000 e neito Kagbe

Letrl
Blei scetig

ez 26 7

Wasserstünde bedeutet 4 äber unter NullAntwerpen 30 April Weizen stetig Mais steti Antwerpen 30 April Sehluß Raffiniertes T weib locoGerste r x b 6 Halor Stotig m i95 7 i u ne Ruhig n r nen ugeNew Voric 30 April Telegr Roter Winterweizen Loco i ril Telegr Petroleum Standard white in S ehe90 vorige Notierung 90 Mai 8676 87 Juli 8516 849/0 Sept New Vork 7,60 in Pntlademphia Frl Refined in Cases 10,80 Oredit Artern Brückenpegel 29 April 1,04 30 April 981 61

W /83 Mais r w r Juli 63 53/6 Sept 53i/2 532/6 Balances at Oll City 1,64 u v T 57 4ehl 8,35 3,35 Getreidefracht 1/2 1/2 o nterpege 0,70 10Ohieago 30 April Telegr Weizen Mai 78 /2 79 Juli Olannaten Ole Fettwaren Trotha 30 179 79 Mais Mai 466 46 Bremen 30 April Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins Aleleven Oberpegel 29 30 250Kartoſtelmehl nnd Stärke ca r 46 t Berdnn Unterpegel e 2 i 21i t amburg 30 April Räböl fest verzollt 51,00 emg a u lre e n i rn Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18,00 Köln 30 pril Rüböl loco 54,00 Mai 4 o R 12 a 4NMagdeburg 30 April Kartoffelslärke und Mehl 17,75 18,00 rats 36 Ap u Wein I hbriene non 4 7 u

Kattee r e e mMolaau Iaer Rgor Bivo1 ,90 Aug V0O ept Dez 50 eHamburg 30 April Schlub Kaffee good avera New Vork 30 April Telegr Schmalz Western stea e Fitfer Mat 87,76 Gd Sept 36,75 Gd Dez 3022 r 5970 Roneg und Brothers 910 e e u e euhig t 0ohiceago 30 April Telegr Schmalz Mai 8,60 Juli 8,75 h ſIorgau 30 1,40zs famvurg 30 April Kaffee matt Umsatz 7000 Sack e t v i J WVittenverg Te e e gne annmene t 438 2 a30 April Sehlußberie affee good average Santosj Bremen 30 April Baumwolle stetig Upl midädl Ioco 68 vbiüg x a u TMai 46,75 Sept 47,75 Dez 48,25 März 48,75 Runig Liverpool so April jSohiub 83 um Wolle dent r e l atte J z
Zuel,er n e hen Le aug Rupoyt 4200 Fendona rukis Meiniic 4027 a Wittenverge T 2461 4

i isgti nerikaniegeh ordinary Lieferungen stetig April 6,85 Teitmeritz 21 mver Zu e e Aer Thater Pontgäe in bei i 5,85 Mai Juni 5,85 Juni Juli 5,87 Juli Arust 387 g Aubi ernr z i ehe 266 3 z
20 26 Prennige rlust von u Jan v pthr ovt 6,71 Oktbr Nov 5,64 Nov Dezbr 5,62 Dresden 0,801 7

Berliner Börs et ihn See roo es u ar Linl Industrie Aktien er 4 99,606 Hamb Amerik Pakk 4 102 oobzsBerlin Börse e n en a n e ſege hApril 91,9060 Preub Pfd Bk S XX eid Gron Papier o do umne o hlz Russ Anleihe v 1905 4/2 92 2562 u X X unic 1910 4 100,70620 Annaburger Steingut10 206 60 a Zu 2 95 W unk 07 4 100,808

et tet n e e u e e e edo Cons 89 25 u 10r 4 82,25b20 do S XXVIIunk 151 4 102 50626 Arenberg Bergbau 35 739 00b23 Budeorns Bigenwerko 1 mive J 1903 2 79,906
e do conv Obligat 36 74,70b20 do S XXVI unk 14 Baleke Tellering Co 8 190,00020 rnia 1903 4 101,800unk 24 39 89 80be0 Burbach Gewerksch 5 104,500 Höchster FarbBank DisKont e 22 wur 231 2 7 i ine wer o c Oharlott Wasserw 4 Hohenfeis dem v rBuſcar Stadt A 88 o 4772 98 200 do Kl Obl unk 08 10 Berl Uniortbrauerei 112 05 00 ne to4 308werlin Weehsel 6 Lompara 6 do o rein n 23 ad com 6b1 II v 10 3 o Hoele Br o un 8 148,25626 hen do a 103 o0 u Körting 4/2103 25023

Amsterdam 9 Brüssel 4 Buen Air do i äo do IV unic 12 33/,101 do Spand Berg Br 7 183,250 nbaum 4 foo tog Krupp Gussstahl 4 1102,206
500 I 04 34101,750 Dessaner Gas 4 106,250 ILaurahütte 4Italien Plätze 5 Kopen do do 100 a 96 oobz do do III unk 12 99,500 do Königst Br 7 131,90b29 1692 Ah 106 250 Ludw Löwe Co 102,100hagen 6 Tigsavon 4 1ierab do v 6620000 4 97720e8 R W B 8 X Xa 4 102 00 49 Fteffor vor Hr J horrn do 1898 e h lraunt d De /2 4 Wien Stadt Anl v I 4 100,408 do 8 VI unk b 08 96,500 r r e on Atl Tel Ges et Wienaris 3 etersburg un gonwed Pra do S X von 1905 4 102 756 Breslauer abrik 63,2 5 Bi Ges 100 40beWarschau 8 Schwoed ohwed Hyp Pfdbr Glohg Boden Creàti do Spritfabriſc 15 249,00b25 Atsch Bierbrauerei 4/2 103,408 do do 3/2 95 000

Plätze 5 Norw Plätze b do fo re Wo 153237 S III unic v 1909 4 103 100 Breuer Masch Fabr 6 140,00b0 e 473 104,00br Norsaeutwen Lloyd 4/2 103,008
Schweiz 42 Wien A F 0 250 o 8 V unie b 1910 103 Garoline b Ottleben 20 346 25826 rekhütte a 97 108 o do 4 100,75620do Städte Pfdb Oo2 4 1100 50b26 4 3,006 3 Dortmund Union 56 111,400 do 1902 4a Ungar Spark Pf IV V a do S II unk b 1908 3 89,000 e ar 72270 do do 6 103,400 Obersehl Risenb B 4 r 700

do do 1 II 4 97,500 Sohwarzbg Hyp B belmon Linojenm do do 498 700 do Bisen Indr elimenh I inoleum 20 269 80bz6 Pisen Ind 4 99900Geldsorten nud Banknoten Iggrjetia 100 Tiroſtr ſMPSt 25,500 o 8 t e entsehs Juto Spinn 19 200 l Str n Wrcrat 97 leere n 42104 So
Nünz Huſraton pr St Freiburg 15 Pr er 61,000 o Ser T unſe b 06 96 000 90 Linol Akt Rixd t1 203 ob o n z e 4Rand do do S0Oest 1858 Kreditſtr Westd Boden Oredit do Spiegelglas Ges 17 265 00626 2105 chalker Gruben 4 1100,500SGulden Stücke öst do do 1860 I 28 403,250 Sei an 4 on oog Presän Gardin F 12 206 00b20 er e J 100,4062 do do 1898 4 1101 90b20
Gold Dollars do C St 4 M o 160,208 490 ger I 4 i00 s00 Pürko p Bielef M 28 416 90bes eorg Mar Bergw a 103 300 do do 1899 4 100,106

i do 1864 I ose r WVps8St 487 00b à er i do 499,90b28 do do 1903 4Imperials alte do p do Ser V unk b 00 4 10,a06 Düsseldorfer Disenh 0 141,65026 Ges f Dlektr V 100,100do do zu 600 G Russ Präm An s m do Ser VI unk b 10 4 101900 Düsseldork Waggontf 17 306 0062 o S ntern Linde an d n m n 99,80 b

V 9 J j t 5 a On e re e erlegen an ar un w n e eAmerik Noten 2 u 1 D 4,20b20 do Ser IV uab b de v 56 do Papierfabrik 20 233,00 o v nion Elektr 42 102 90der n c r Eoetor rittor I B 313 997200 Zrlurisr Straegenb ins es Zeitzor Masehinen ar 10 ooe
est Blken Absclin 2000 K 85 3062 U pothekenbank P ſandbrlefe Jagon Mannstädt 7,750 tRuss do do 2zu 500 R 215,9002 u Obligationen Falkenst Gardinen 6 128,258 Oberlausitzer Bank 7 1140,000
n ar 5 3 u 1 R 215,7562 p Bank Aktien r nie b Leipziger Börse e 135,006andin Bkn zu 100 Kr 112,35d2 Berl Hyp 80 90 abg 4 100 00bz6 Freund Maseh conv 334 o Bodenkreditanst 7 149,250Russ Zoll Coup 100 G R 323,80d do W g go 3 94,100 en a 772 135,508 Fritzsche Buclrbinä, O 30 April 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 200,006 d

do do kleine 323 3002 do v 19041 Ser I I1 4 101,50620 ehw B u A 5/2 117,006 Gaggen Bisenw A 6 131 50b20 Zwiekauer Bank O 97,006
Braunsehweig Han e 98 Gelsenk Gußstahl O 6 ootas Deutsche Fonds ffrzſ Aſtenb Landes

2502Denische Stantspap Pſund 8 XVIII unk 05 4 00 60bt Danziger Privatbank 7/2 129,75d2 rn 2 Säcohs St Anl v 18561 3 94,006 bank Obligat 3 e 100,000m Henete Provinz na do XXIXXIT u II 4 101 s0ba6 ten Agiat Banle 10 165,7502 Jörinzer Pigenbbed do do 1852 68 ev 99/2 99,800 do do do S IV 3 e 100 006Stadt Anleihen und I 0 S X XI 3 96 50620 AStat Bank 185,7562 Görlitzer Pisenbbed 18 336 25626 tenb Baubank f Dresdeneihen und Lose 42 Z i x r Htseln ff W Habvp 5 113,00028 Grevenbroicu Masch 086 1002 tenb Stadt Anl v Hyp Ob mr Je g rx o w z 9e Zobe do Hypoth B Berl 7 152,606 Jriesheim Eiektron 12 268,753 1899 Lu II 5 194,5068 P ig gar 3 97,509
1905 unk 1907 2 99 60b20 do 8 X unic b i910 W 95 75020 Gothaer Privatbank 6 127,256 Handelsg f Grundb 0 210,50b6 Chemnitz Stoanl so 273 38,750 Idee Allen

do von 1904 3 99 40070 Vp PIab VII 4 160 40b26 Hamb Hypoth B 8 1167,006260 Hausa Dampksechifkg 9 138,6062 r r 53Bad St A o1 unevy o 4 102 40020 o K X nie 20 4 101 50b20 I übeeicorſcommerav 7 132,750 larp Wien Gummi 121/276,10010 49 do 1874 eonv 33738 altenb AKt Brauere 9 175,0065
n er e ser 33 Aale d Soeh Meining Hypoth B 7 153,40b28 Iarkort Bergw Ges 11177,00626 ar x conv 3272 98,756 r 15

et n centremer Anl 1887,88,90 312 do IX 3/2 96,50 ba e rein Lehmann x 7 Lit P oGr Hess St A 372 99,500 Gothaer Grundoer 4 Westditseh Bod Kr 7 1147 00b fferbrand Waggonk 10 190 1 d r 155 z 536 Gern t V m e
Hamb Stants Rente Pr Pf I 3 lIoffmann Stärkef 12 209 25d2 L ir d 1865 A 3 2 G I Zw k f pmort 1900 u e rofmann Waggon 21 335,00dz0 Z do I A 95,500 auziger Zuckerfab 2 121,750do r m v in 2357 33 53 rII t 101 70 Heuntache Risenb rloritüten oteibotrtobs do 20 276 10020 33 37 377 Ser I 3 66,700 Gohlis Birma J 6 127,000
z O u z e o d 1876/84 u 87 5/2 99,200 j do do Prior A 6 127,000Lüäb St Anl unk 14 3 Ilse Bergbau 16 371,25d2e e e e e e r e en n n ſt ua ä r S do X Xo un 13 4 102,1006 Mag W litenb St A 8 65,100 ham on re Piaueni V St 1 a vor Igtprig V SeineRheinprov XX XXI 4 102,250 do h an bat 1 15927500 Starg Nüsir le 16061 3121 l d e l u n an wer 98,600 a tabr Sohkendit

Westt Prov II III IV 3 98,100 do S VIII 3 97 30 b m deburg Ber w do St Anl 1897 372 98,500 Schönh Sächs Webst 14 782,500
Teltow Kr Anl ulc 151 4 103,902 do 8 xI unk h 1013 3 97,600 a St Prior 3 e do do 1903 312 98,500 Fr Schulz jr Leipzig ſ22 5318,006
armen gisat Anl 393 97,500 am gr m e Risenb Stamm Alct Allg Gas 7 138,500 90 de i 108 önr e G Kanime 10 166,75t20Berlin St Synode 02 o so 8 401 460 102 500 Hniin I ibeck 3 95,5002 90 Mühlenwerke 6 110,008 do 1897 Ser II 4 tos ooo Thüringer Gasges 16 201 7ss
Cassel St Anl I 1901 3 98,500 a 1160 23 7 o Liegn Rawitson t B 3172 2272 do Strahenbahn 8 164,100 Riesa St Anl 1891 98 3/2 99,108 Tittel Krüger 1 122,00b20

d n 9,0ob 49 330 31 56 00 Niederlausitzer 312 74 o Massoner Perghau 5 82 o ren do 1865 1902 352 98,900 Wornava a r 8 e
then 8084 9095 9603 3 m e gvrul d Wernig Iit Al a Mechan Web Zitt 195,00b201eipz Hyp B s VII 4 102,700 Nordb Wernig Lit A 412 99 10626 Be Alstiert nd 1891 98 z p YP a Lisen an Stamun Als tienHretgen 1900 in 10 o rann bie un 97 208 r e e et do S VII unk b o8 3/2 97,800 r r Speisefett 16 273 00 ba u Gowerkzachafteng do 31 98,750 lecen l u W B 1 01750 Aus länd Eisenb Prloritäten Neu Bellevue i Liqu freo 1300,00 Böhm Nordbahn 5 129,000 b I eireiſ 5 ſie

ren n e e r ſo et h e e aFranlckurt a M 1903 31/2 99000 Mein Hyp Bk S II 4 100,60220 do Ergänz kleine 5 103,608 weraa du S i t Graz Köflach öiſ 117500 Dampfbr Zwenkau a4l2 103,000
Giauchau 16894 1903 3 97,608 do VI 4 100,70b Centr Pac I Ref rz 491 4 1106,400 do do Lit ß 2 34750 Prag Dux Pr Akt 4683,006 Gr Leipz Strassenb 4 1102,806
Halverstadt 1902 31/2 98608 90 II unk p ios 100,70 b do r2 29 3/2 865 10b26 r dgee s Leipz Baumw Sp 4224 do VIII unk b 1911 4 102 00b20 ordsee Dampkkiseh 6 160 650h20 ama r z o Se V bil 4 627708 ren Reageieh 1884 e Nürnbg Herkulesw 12 200,00h26 Auslind Risenb Prior Ob g5 e

o 1 2 98 v onp Rudolfb gar Dlekt StrRürnberg t A 1503 e do eonv 31/2 98,50b20 C n ar As S ſoes 1 60 40de0 e x 13 t e Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,00b z do Kammgarn Sp 4 100,750
56,006 do uncgonv b 1905 3 96 50b20 Kursk Kiew 465,7500 o do Vorz Airt 4 wo Böhm Noräbahn 1903 3/2 94,400 Malzfabr Schkeuditz 4 101,750

Sächs Idw Pfbr IIA do unlcdb b 1907 3972 96 50620 an Gold Prior 3 66,2562 Roejohelt Metalis 7 137,80 do 1882 Gold 4 100,500 Mansf Gewksoh 67ev 4 101,600
Xxil 38,308 o X unev v 1013 I 87,00020 o do cleins 3 68 40020 Ronne s etallzehr 12 210,500 Busohtiehr 1896 sitr 4 100 so do do 1875,70 o 4 o so

do Kreditbriete 4 hitteld Rod Gred A Mäan Kätan s o h en e ſo 717 7779 Du Boden u attrj 43 18824 odo do 312 838,308 IV un b o 4 tot,50t20 fo Kie Wor uic dö 4 31 00 S i u prengst 13 217,759 do 1891 6tfr Silber 4 100,008 do do 18934 101400
a n do Sächs Gussst Döhlen 15 302,000 4 100,406Kur und Neumärker Kordhtaot rege 3/2 86 do Smolensk 4 81,65066 Saxonia Zementtabr 8 155,00des o Gold e do do 1897 4 101,a40s

e eernt e s nene e ne er e u eet n le eng eh i r r z ögterr Höh in 3 687,60020 Sehr al e S n S 7 7 e 99,750reußisehe do 02 10628 r Bd Cr 8 IVrz 21114,70 o do v 18741 3 85,000 Schöneb Fr Terr x u eitzer Par u Sol 101 256Sägheiäeh g i0338 3 5 z tio e do do isss 81 ine Sohubert Walger 6 so I Naumburg Braun oZeieregre o X un es 4 100,500 do do F 1895 3 81 0s schwartzkopftf Mseh 10 249 8082 Bſanalbriefe onBraunschvw 20 TIr Lose ad x b 65 e do do I u II 5 110,50628 Stoliweroic Gb V A 6 122,800 on r Prlgri ten
diari per Stäeie 228 so P ob e Spielle St Pr 7 132500 Brbl Rittersoh Kr V 2 20 260 hKöln Mind 31/290 Pr Anl 144,60b2 90 8 o 1910 o Orei Griasi Obl 89 4 60,40b20 Ferr Ges Haiensee froo 2790 ob do 37/2 98,500 Erzgob Steink A F 55 1135 os

äleining Lose d p St 48 o 5 I do 1911 161 500 Portg v 1889 abg I R 4/2 101,000 e c Ob andst Bank Bautzen 3 99,750 Gersd Stkb St A 18 365,606
Zeuiné p V Ghem Werk Guarl 12 214 80b2S 2 do S XXI do 19131 4 01 80b20 Rjäsan Kozlow 4 81i,60b2 Ver Dauvpf Zies ei I 148 2560 Teipz B u An do do Pr A I 52,50 805 000

An on J vnk 1915 27 do Uralse v 98u b 4 80,30020 Köln Rottw Pulv 16 272 25020 8 R unk b 1006 312 97,808 r do II 468 720,000

D t Sü h 5 8Anleihen und Tage do z 58 00 Russ Südostbahnv I 4 80 50dr0 V Stahlw Zyp u Wis 10 215,00b20 do S VII äc 1908 3 97,900 aisergrube b Jer3 95,008 Russ Südwestbahn 4 830,60b20 Voigtl Masch St Akt 9 207 25620 äo S X do 1913 32 97,800 dork St A 6 3o09,008

I e r h 2 n e t J e e br iI r ln h 4 100 80beo Südösterr 590 0blig 5 106,00826 resttäl Kupfer 6 144s0be0 20 2 a 4 102,700 Oberhohnd Forst 8,900ohilen An An o V 1899 unk b 189001 4 101 70 do Gold 4 686,800 Westl Boden G do S F unk b 1906 4 102,700 do Sohader 10 148,008en a 55,750 a väsos g isia i82 2 ine parie Bag and Ben r Foüwnren erkur c 23177 S I M es e 2787do do kietne I 6 105 orr0 do v 1886 89 94 3 95 75 h Warsch W XI S 4 89,6020 2 do Pfäb S IX uk 10 4 102,5060 Zwiek St Vereinsgl 150 1430,00
Briech 500 do v 81/84 6 54 10 do 1896 do 1906 95 60 oObligntionen von Industrie Friedensgr Meuselw 306do 59 do Kleine 16 54,1 ob W e e Ranr Alton Prehlitz Braunk Ges 24 400 000do voſGoldrte P 16 53710 o den J Ausländ Disenb Stamm Aut Akt Ges f Anil Fabr 108 00 Hanf Grundb Tpz ſ 892 133 00 a do do Pr A 54 5856 000do 500 do Kleine 16 53,10 h u e rerrreerr do An 1037900 Leipe Baubant vie e Voreinsgi in SleneeiJapan Anl v 1906 4 871500 W a r in h irre l a ten re r eo do 60 6 127,72560 do do a lioz,ioe HLöpsuer Bank 6 14,250 Frior Ab os 1770,00
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